
Folgende Staatsoberhäupter bzw.
Staaten wurden ebenfalls verun-
glimpft:
 Der syrische Präsident Bashar
al-Assad wurde von US-Präsi-
dent Barack Obama, in seiner
Rede vor der UNO am 28.9.,
beschuldigt: „Assad wirft Fass-
bomben auf unschuldige Kinder.“

reichten die Verleumdungen,
nachdem am 30.9.2015 russi-
sche Kampfjets begonnen ha-
ben, Stellungen des „Islamischen
Staats“ IS in Syrien zu bombar-
dieren: Die russischen Luftan-
griffe gälten nicht nur der Ter-
rorgruppe IS, es seien auch Zi-
vilisten ums Leben gekommen.
Diese Beschuldigungen erwie-
sen sich jedoch stets als voreinge-
nommenes Urteil über Russland,
bevor diese unter Berücksichti-
gung der Stellungnahme der an-
deren Seite geprüft wurden. Die
russische Außenamtssprecherin
Maria Sacharowa erklärte, Be-
richte, wonach durch russische
Luftschläge in Syrien Zivilisten
starben, seien Teil des Informa-
tionskrieges (www.kla.tv/6824,
kla.tv/7383,  kla.tv/7081,
kla.tv/6972).

Als Dauerlügner erwies sich
der französische Journalist Ber-
nard-Henri Lévy, u.a. in der
deutschen Zeitung „Die Welt“.
Er bezichtigte nicht nur Putin
Europa zu schwächen, sondern
gleich alle, die in irgendeiner
Weise für Putin Verständnis zei-
gen. Damit tut Lévy genau das,
was er diesen unterstellt: Er treibt
einen Spaltkeil des Argwohns
durch das europäische Volk und
trägt somit zur Schwächung
Europas bei (www.kla.tv/7076,
kla.tv/6972).

Das russische Nachrichtenportal
„Sputnik News“ listete die Zei-
tungen mit den meisten ne-
gativen oder verleumderischen
Berichten und Kommentaren zu
Putin und Russland auf:
1. „Frankfurter Allgemeine Zei-
tung“ (FAZ) mit 871,
2. „Die Welt“ mit 635,
3. „Wall Street Journal“ mit 622,
4. „Neue Zürcher Zeitung“ (NZZ)
mit 588.
Weltweit führen deutsche Me-
dien mit fast 8.000 negativen
Russland- „Bashings*“ im Jahr
2015 die Rangliste an, vor Frank-
reich mit 6.531 und Großbritan-
nien mit 5.847. Beispiele: [2]

� Am 3.3. unterstellte die NZZ
Russland, es führe in der Ostuk-
raine Krieg, wie vor sieben Jah-
ren in Georgien. Bei genauerer
Untersuchung zeigt sich jedoch,
dass durch das russische Eingrei-
fen in Georgien im Jahr 2008,
ein langer Krieg und unsägliches
Blutvergießen verhindert werden
konnte (www.kla.tv/6098).
� Auch die Behauptung, dass
Demonstrationen in Russland un-
terdrückt würden, entpuppte sich
als Lüge (www.kla.tv/6309).
� Es hieß, für den Abschuss
der MH-17 seien „prorussische
Separatisten“ oder sogar die
Russen selbst verantwortlich
(www.kla.tv/6961). Laut den
deutschen  Experten für Militär-
technik und Luftfahrt, Bernd
Biedermann und Peter Haisenko,
erweist sich jedoch auch dieser
Vorwurf offensichtlich als Lüge
(www.kla.tv/6301).

INTRO
Jahr für Jahr liefern die  Leit-
medien am 31. Dezember ih-
re großen Jahresrückblicke.
Auch dunkelste Medienlügen
kommen noch einmal geballt
zur Sprache. S&G antwortet
darauf mit einem Jahresrück-
blick über die gefährlichsten
Medienlügen von 2015. Es
sind diejenigen, die Kriege
heraufbeschwören.
Kriege werden erst durch Lü-
gen und Täuschungen ermög-
licht. Durch Lügen werden
die Völker psychologisch mani-
puliert und kriegswillig ge-
macht, und durch Lügen wird
schlussendlich ein Kriegsein-
tritt gerechtfertigt. Im 1. Irak-
krieg im Jahr 1990 war es
die sogenannte Brutkastenlü-
ge, im 2. Irakkrieg 2003 die
Lüge, Saddam  Hussein wür-
de Massenvernichtungswaf-
fen besitzen und im Libyen-
krieg 2011 die Lüge, dass
man das libysche Volk vor
seinem Machthaber Muam-
mar al-Gaddafi beschützen
müsse.
In dieser S&G finden Sie ei-
ne Auswahl der wichtigsten
Verleumdungen und Lügen
aus 2015 zusammengefasst.
Details finden Sie in ange-
fügten Links. [1]
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Quellen: [1] www.kla.tv/7437 | www.kla.tv/7046 | www.kla.tv/6977 [2] http://info.kopp-verlag.de
/hintergruende/enthuellungen/markus-gaertner/deutsche-medien-schiessen-im-westen-am-meisten-gegen-russland.html

„Man darf allmählich da-
von ausgehen, dass das,

was die Medien am meisten
verteufeln, in den meisten
Fällen vom Allerfeinsten –
was sie hochjubeln vom

Alleruntersten ist.“
Ivo Sasek
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*heftige, herabsetzende Kritik

An erster Stelle stand auch im
Jahr 2015 der russische Präsident
Wladimir Putin. Beispiele:

Mit der Begründung Russland
hätte die Krim annektiert, d.h. sie
sich widerrechtlich angeeignet,
wurde Putin im Juni 2015 aus
dem G7-Gipfel  ausgeschlossen
(www.kla.tv/6055).
Der Krimvorwurf wurde von
den Medien laufend wiederholt.
Laut Experten – wie z.B. dem
Völkerrechtsexperten Prof. Dr.
iur. Reinhard Merkel – war die
Annahme des Beitrittsgesuchs
der Krim von Seiten Moskaus
jedoch nicht völkerrechtswidrig
und wurde noch vor ein paar
Jahren im Bezug auf den Ko-
sovo z.B. weltweit akzeptiert
(www.kla.tv/6896).
� Am 25. März widersprach
der Chef des französischen
Militärgeheimdienstes, General
Christophe Gomart, der offizi-
ellen NATO-Doktrin, wonach
Russland massive Vorberei-
tungen getroffen hätte, um in
der Ukraine einzumarschieren
(www.kla.tv/7265).
� Als notorischer Lügner erwies
sich der Oberkommandeur der
NATO in Europa, General Philip
Breedlove, der Putin immer wie-
der bezichtigte, im Bürgerkrieg
in der Ostukraine mit russischen
Truppen in Aktion zu sein. Selbst
die deutsche Bundesregierung
teilte die Einschätzung Breedlo-
ves des Öfteren nicht. Ein Spit-
zenbeamter des Bundesnachrich-
tendienstes warnte, dass mit teil-
weise falschen Behauptungen
oder überzogenen Darstellungen
die NATO ihr Vertrauen verspiele
(www.kla.tv/7275).

�

 Einen weiteren Höhepunkt er-



Das Assad-Regime habe Kriegs-
verbrechen und Menschenrechts-
verletzungen begangen und dür-
fe deshalb nicht Teil einer
künftigen Regierung sein. Auch
diese Vorwürfe konnten bei nä-
herer Betrachtung nie nachgewie-
sen werden (www.kla.tv/6858).
 Unentwegt wurde gegen die
Asylpolitik Ungarns gehetzt. Als
Ungarn seinen Grenzzaun zu
Serbien fertigstellte, kritisierte
z.B. der österreichische Außen-
minister Sebastian Kurz: „Die
Genfer Konvention gilt für alle.“

Doch ein prüfender Blick in die
Texte der Genfer Konvention
und des Schengener Abkom-
mens zeigt, dass sich Ungarn
sehr   wohl an diese internatio-
nalen  Vereinbarungen hält. Vor-
aussetzung der Flüchtlingseigen-
schaft ist laut Genfer Konven-
tion eine konkrete individuelle
Verfolgung. Das Schengener
Abkommen besagt, dass beim
Wegfall der Passkontrollen in-
nerhalb des Schengenraumes
die Außengrenzen gesichert
werden müssen (www.kla.tv/

7425,
 Im März stufte US-Präsident
Obama Venezuela als  eine au-
ßergewöhnliche Bedrohung für
die nationale Sicherheit der USA
ein und ordnete daraufhin Sankti-
onen an. Auch hier  deutet alles
darauf hin, dass es sich um eine
Lüge und um einen Versuch han-
delt, abermals eine den USA un-
liebsame Regierung zu stürzen
(www.kla.tv/5825, kla.tv/7288 ).
 Am 15.7. berichtete u.a. das
„Schweizer Radio und Fernse-
hen“ (SRF), dass das Atomab-

kommen mit dem Iran stehe und
folgerte: „Die Welt atmet auf.“
Damit wurde der Iran einerseits
bezichtigt, eine atomare Gefahr
für die Welt zu sein, und ander-
seits wurde suggeriert, durch das
Atomabkommen mit dem Iran
wäre die atomare Gefahr aus der
Welt geschafft worden. Beides
erwies sich offensichtlich als
Lüge und gezieltes Ablenkungs-
manöver von den eigentlichen
Gefahren für die Menschheit
(www.kla.tv/6286).

2. Ungereimtheiten, die auf Lügen schließen lassen
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Schlusspunkt ●
Durch geschickte Lügen und
Meinungsmanipulationen
sollen die Völker auf weitere
Kriege vorbereitet und für
eine „Neue Weltordnung“
unter US-Führung willig ge-
macht werden. Auch 2016
wird es wohl im selben Stil
weitergehen. Doch obwohl
dieses Lügengebäude über
Jahrhunderte systematisch
errichtet wurde, kann es
auch wieder runtergerissen
werden. Lehrt nicht die Na-
tur, dass Dinge in einem Nu
z.B. durch Erdbeben, Natur-
katastrophen, Kriege, usw.
zerstört werden können?!
Warum sollte das bereits
bröckelnde Lügengebäude
der Architekten der „Eine
Weltregierung“ nicht auch
durch weiteres Aufdecken
der Lügen in einem Nu zum
Einsturz gebracht werden
können?
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Beim Anschlag auf das Sati-
remagazin „Charlie Hebdo“ am
7.1. sind die angeblichen Täter
durch einen im Fluchtfahrzeug
gefundenen Ausweis identifi-
ziert worden. Gemäß mehreren
Zeugen passte die Beschreibung
der mutmaßlichen Täter aber kei-
nesfalls mit dem schwer bewaff-
neten Killerkommando zusam-
men. Viele Indizien deuten auf
eine Operation unter falscher
Flagge und somit Lüge hin
(www.kla.tv/5046).
� Beim Flugzeugabsturz eines
Airbus A320 der Germanwings
am 24.3. kamen alle 150 Men-
schen an Bord ums Leben. Un-
verzüglich und übereinstimmend
legten sich die großen Medien
ausschließlich auf die Selbst-
mordtheorie des Co-Piloten fest:
Dabei soll der Co-Pilot das Flug-
zeug mit Absicht gegen eine
Bergwand gesteuert haben. Laut
dem ehemaligen ARD-Korres-
pondenten Christoph Hörstel
hätten im Fall des German-
wings-Absturzes die Redaktio-
nen absichtlich schlecht und un-
genau recherchiert. Viele unge-
klärte Dinge und wesentliche
Widersprüche – z.B. warum der
Co-Pilot kurz vor dem Absturz
noch eine Notfallmeldung ab-
gab – wurden einfach so stehen
gelassen (www.kla.tv/5712).
� Seit Anfang 2015 wurde Eu-
ropa von einer Flüchtlingsflut

überrollt. Über mehrere Wochen
reisten täglich im Schnitt 10.000
Flüchtlinge nach Deutschland ein.
Dass es sich bei den nicht enden
wollenden Flüchtlingsströmen
kaum um Zufall, sondern um ei-
ne genau durchdachte, gezielt ge-
plante Strategie einiger weniger
Globalstrategen handelt, wurde
von den großen Medien mit kei-
nem Wort erwähnt. Europa soll
destabilisiert werden und im
Sumpf zunehmender sozialer,
wirtschaftlicher, politischer, aber
auch religiöser Probleme versin-
ken. Strategisches Ziel dahinter
ist die totale Erschöpfung und
daher willige Einreihung in die
Neue Weltordnung der globalen
Drahtzieher. Und genau dazu
wären die Nationalstaaten Euro-
pas, ohne das bewusst orchest-
rierte Chaos, nie bereit gewesen
(www.kla.tv/europaflucht,
kla.tv/6603,   kla.tv/6823,
kla.tv/7001).
� Auch bei den Pariser Terror-
anschlägen vom 13.11. gab es
verschiedene Ungereimtheiten
(www.kla.tv/7130,
kla.tv/7138, kla.tv/7153,
kla.tv/7190,  kla.tv/7253).
Z.B. gab es Verwechslungen von
Bildern mutmaßlicher Selbst-
mordattentäter. Bisher haben sich
zwei angebliche „Selbstmordat-
tentäter“ quicklebendig wieder
zu Wort gemeldet, deren  Bilder
von Zeitungen und im Internet

massenhaft und ungeprüft über-
nommen wurden. Wenn schon
die Fotos der vermeintlichen
Terroristen nicht stimmen, wer
garantiert dann dafür, dass die
mitgelieferten Berichterstattun-
gen der Realität entsprechen
(www.kla.tv/7237) ?

 Außerdem muss der angeb-
liche Kampf der Anti-IS-Koali-
tion, unter der US-Führung ge-
gen den Islamischen Staat IS, in
Frage  gestellt werden. Dieser
wurde seit Beginn der Luftan-
griffe durch die Anti-IS-Koaliti-
on kaum merklich geschwächt –
im Gegenteil, er konnte sogar
noch expandieren. Was vorder-
gründig  als Kampf gegen den IS
daherkommt, entlarvt sich immer
mehr als Lüge, um unbehelligt
daran zu arbeiten, Bashar al-As-
sad und  seine Regierung zu
schwächen und gänzlich zu besei-
tigen (www.kla.tv/6568).

In der Nacht zum 3.10. bom-
bardierten US-Flugzeuge das
Krankenhaus der französischen
Organisation „Ärzte ohne Gren-
zen“ (MSF) in der afghanischen
Provinzhauptstadt Kundus. Min-
destens 42 Menschen wurden
dabei umgebracht.  Das US-Mili-
tär gab lediglich bekannt, dass
sich der Vorfall in Folge
menschlichen Versagens ereig-
nete und durch organisatorische
Mängel begünstigt wurde – alles
andere wäre ein Eingeständnis

für ein Kriegsverbrechen. Die
US-Streitkräfte sollen nicht ge-
wusst haben, dass es sich bei
dem Angriffsziel um das Trau-
ma-Krankenhaus von MSF han-
delte!? Offensichtlich eine  Lüge,
denn laut MSF wurden der
US-Armee die GPS-Daten des
Krankenhauses vor den Angrif-
fen mitgeteilt (www.kla.tv/6848).

www.kla.tv/7190
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kla.tv/6743).


